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Projekttag an der Von-Zumbusch-Gesamtschule

Schüler bringen
Portion Glück ins
Pflegewohnheim

Beispiel Erna Amft, Großmutter
der Schauspielerin Diana Amft.
Begeistert war eine Jungengruppe
von einem Tischlermeister im Ru-
hestand, den die Schüler kurzer-
hand zur Fertigstellung des neuen
Technikraums in ihre Schule ein-
luden.

Heike Jeger-Gromöller vom So-
zialen Dienst war von der Aktion
begeistert. Sie selbst bereicherte
den Vormittag mit einer Ge-
schichte über Schmunzelsteine
und hatte eigens Schmunzelsteine
als Dankeschön für jedes Kind
mitgebracht. „Wir wollen den
Kontakt ausbauen und eine lang-
fristige Kooperation mit dem
Pflegewohnheim eingehen“, be-
tonte Schulleiterin Sabine
Hengstenberg. Bei den Schülern
kam dieser Vorschlag sehr gut an.
Bei den alten Menschen hatten sie
an diesem Vormittag sichtlich
Glücksmomente hervorgerufen.
„Der Kontakt zu den jungen Leu-
ten ist wunderbar“, sagte eine
Teilnehmerin. „Das sollte unbe-
dingt wiederholt werden.“

Mit Glück befassten sich auch
die 27 anderen Projekte. Viele
drehten sich um das Thema Sport.
Es ging aber auch um Musik und
Entspannung sowie um Glück-
hormone. Eine Reportergruppe
interviewte im Ortszentrum ver-
schiedene Menschen zum Begriff
Glück. Die Kreissparkasse war
unter der Fragestellung „Macht
Geld glücklich?“ mit im Boot.

Von unserem Redaktionsmitglied
BETTINA REINHARDT

Herzebrock-Clarholz (gl).
Einen Projekttag zum Thema
Glück hat die Von-Zumbusch-
Gesamtschule am Dienstag ver-
anstaltet. Die Mädchen und Jun-
gen hatten dabei die Qual der
Wahl zwischen 28 Angeboten.

Besonders gefragt: ein Besuch
im Pflegewohnheim St. Josef.
„Diese Aktion war heiß begehrt.
Die Kinder wollten alle hierhin“,
verriet Schulleiterin Sabine
Hengstenberg, die mit 20 Mäd-
chen und Jungen in die Einrich-
tung gekommen war. Für rund
zwei Stunden hatten die Sechst-
klässler für die Teilnehmer der
Tagesbetreuungsgruppe „Ein
schöner Tag“ ein buntes Pro-
gramm ausgearbeitet. „Wir
möchten das Glück, das wir bei
uns an der Schule haben, an an-
dere weitergeben“, sagte die Rek-
torin bei der Begrüßung an die
Gruppe gewandt und ergänzte:
„Uns ist es wichtig, unser Glück
mit alten Menschen zu teilen.“

Schnell kamen die Schüler und
Senioren ins Gespräch. Dazu wa-
ren die ausgearbeiteten Spiele gar
nicht notwendig. Märchen- und
Beruferaten sowie ein Tastspiel
hatten die Kinder vorbereitet. In-
teressant fanden alle die Unter-
haltung in Kleingruppen. Gefrag-
te Gesprächspartnerin war zum

Eine gefragte Gesprächspartnerin im Café des Pflegewohnheims St. Josef war Erna Amft, Großmutter der
Schauspielerin Diana Amft. Bilder (3): Reinhardt

Beruferaten – hier mit (v. l.) Lea, Lena und Aleyna –
zählte zu den Spielen, die die Schüler ins Pflege-
wohnheim mitgebracht hatten.

Ein Dankeschön an die Sechstklässler: Heike Jeger-
Gromöller vom Sozialen Dienst verteilte Schmun-
zelsteine.

Auf den Spuren der Prämonstratenser

Freundeskreis zwischen Mainz
und Kaiserslautern unterwegs

feld bei einer Besichtigung die
Abteikirche des ehemaligen Prä-
monstratenserklosters Arnstein
an der Lahn.

Beeindruckt zeigten sich die
Spurensucher vom Besuch des
Grabes von Johann Bernhard
Wilbrand (1779-1846) auf dem
Alten Friedhof in Gießen. Geför-
dert durch den Prämonstraten-
serpropst Jodokus von Oldeneel
besuchte der Clarholzer Kötter-
sohn ab 1793 das Gymnasium in
Münster, studierte dort sowie in
Würzburg und Paris und wurde
später Professor für Botanik an
der Universität Gießen, wo er
auch den botanischen Garten auf-
baute. Dr. Christian Maaß wür-
digte Johann Bernhard Wilbrands
Lebenswerk.

maliger Männer- und Frauenstif-
te besichtigt, die trotz der Wirren
der vergangenen Jahrhunderte
erhalten blieben: das Zisterzien-
serkloster Eberbach, das heute
als Hofgut dienende romanische
Refektorium der Prämonstraten-
ser in Rothenkirchen, die roma-
nisch-gotische Prämonstratense-
rinnenkirche in Bolanden-Hane,
die 1158 von Friedrich Barbaros-
sa den Prämonstratensern über-
gebene Stiftskirche St. Maria und
Martin in Kaiserslautern, die ro-
manische Prämonstratenserin-
nenkirche St. Norbert in Enken-
bach und die romanische Dorfkir-
che St. Peter in Bubenheim.

Auf der Rückfahrt durch den
Rheingau und das Mittelrheintal
erläuterte Pater Bernhard Borne-

Herzebrock-Clarholz (ja). Die
nordpfälzische Region am Don-
nersberg zwischen Mainz und
Kaiserslautern haben die Teil-
nehmer einer Studienfahrt „Auf
den Spuren der Prämonstraten-
ser“ erkundet. Die Reise stand
unter der Leitung von Professor
Dr. Johannes Meier.

Die 20. Etappe dieser jährli-
chen Spurensuche, die in Zusam-
menarbeit des Freundeskreises
Propstei Clarholz und der Volks-
hochschule (VHS) Reckenberg-
Ems organisiert wurde, hatte die
in dieser Region in auffälliger
Dichte zu verzeichnenden Prä-
monstratenserstätten zum Ziel.
Unter der Führung von Dr. Wolf-
gang Riedel wurden baukünstle-
risch bedeutsame Zeugnisse ehe-

Die Teilnehmer der Studienfahrt „Auf den Spuren der Prämonstraten-
ser“ besuchten auf dem Alten Friedhof in Gießen das Grab des aus
Clarholz stammenden Botanikers Johann Bernhard Wilbrand.

Frauen

Internationaler
Stammtisch

Herzebrock-Clarholz (gl).
Interessierte Herzebrock-Clar-
holzer Frauen sind für Freitag,
22. November, zum internatio-
naler Frauenstammtisch einge-
laden. Die Teilnehmerinnen
treffen sich um 19 Uhr im
Kreisfamilienzentrum im
Zumbusch-Haus an der Clar-
holzer Straße 45. Nähere Infor-
mationen gibt es bei Heike
Kesler unter w 05245/929740.

Seniorenbeirat

Informationen
zur Reanimation

Herzebrock-Clarholz (gl).
Der Seniorenbeirat tagt am
heutigen Mittwoch. Die Sit-
zung beginnt um 10 Uhr in der
Zehntscheune. Klaus Berndt
vom Deutschen Roten Kreuz
will in das Thema „Ein Leben
retten – 100 Pro Reanimation“
einführen. Außerdem gibt es
Informationen über die Aktivi-
täten des Seniorenbüros und
den Beirat.

VHS

Ein kreatives
Mal-Wochenende

Herzebrock-Clarholz (gl).
Die Volkshochschule (VHS)
Reckenberg-Ems bietet ein
Mal-Wochenende unter der
Leitung der freischaffenden
Künstlerin Karin Puce an. Vor-
kenntnisse sind nicht erforder-
lich. Malkittel, Lappen und
Malgründe beziehungsweise
Keilrahmen sollten mitge-
bracht werden. Die Kursuslei-
terin hält Acrylfarben, Pastell-
und Ölkreiden, Pinsel, Pappen,
Papier und Materialien zum
Experimentieren bereit. Mate-
rialkosten nach Verbrauch.
Das Angebot läuft am Sams-
tag, 23. November, von 14 bis
17.30 Uhr und am Sonntag, 24.
November, von 10 bis 13.15
Uhr im Werkraum des Von-
Zumbusch-Schulzentrums.
Auskunft und Anmeldung bei
der VHS, w 05242/9030115.

Parkplatz Hallenbad

Zeuginnen klären Unfallflucht
Polizei nämlich auf die Mithilfe
von aufmerksamen Zeugen ange-
wiesen. Auch in diesem Fall wäre
die Unfallflucht ohne die Beob-
achtungen die jungen Frauen
nicht oder nur unter erheblichem
polizeilichen Ermittlungsauf-
wand aufgeklärt worden. „Scheu-
en Sie sich nicht, in solchen Fäl-
len die Polizei sofort über die Ruf-
nummer 110 zu informieren und
sich das Kennzeichen des Unfall-
verursachers zu notieren. Diese
Anrufe sind immer kostenlos“, so
Corinna Koptik.

ten das Kennzeichen nennen so-
wie eine Beschreibung des flüch-
tigen Fahrzeugs geben. Weitere
Ermittlungen führten schnell
zum 19-jährigen Sohn des Fahr-
zeughalters aus Clarholz. Am
Auto des Unfallverursachers
konnten passende Unfallspuren
festgestellt werden. Der 19-Jähri-
ge gab die Unfallbeteiligung zu.

„Die Polizei möchte an dieser
Stelle das Verhalten der Unfall-
zeuginnen nochmals lobend er-
wähnen“, so Polizeisprecherin
Corinna Koptik. Häufig sei die

Herzebrock-Clarholz (gl). Am
Montag um 19.05 Uhr ist auf dem
Parkplatz des Hallenbads ein
VW-Passat durch einen Opel Cor-
sa beim Ausparken beschädigt
worden. Der Fahrer des Opels
entfernte sich anschließend von
der Unfallstelle, ohne sich um den
entstandenen Schaden zu küm-
mern.

Der Unfall wurde allerdings
durch zwei 18-jährige Herzebro-
ckerinnen beobachtet, die gerade
vom Handballtraining kamen. Sie
konnten den ermittelnden Beam-

27. November

Rentner fahren nach Oelde ins Kino
dieser herzerfrischenden Komö-
die eine ganz besondere Freund-
schaft.

Anmeldungen nehmen bis
Montag, 25. November, Hildegard
Böcker (w 05245/3985), Brigitte
Hammelbeck (w 05245/18368)
und Heinz Menke (w 05245/3561)
entgegen. Auch im Seniorenbüro
(w 05245/8579868) ist eine An-
meldung möglich. Für 1,50 Euro
gibt es im Kino auch Kaffee und
Kuchen. Wer von diesem Angebot
Gebrauch möchte, sollte das bei
der Anmeldung angeben.

ben könnte. Dann baut er mit sei-
nem Taxi einen Unfall und landet
im Krankenhaus. Dort teilt er
sein Zimmer mit einer redseligen,
über 80-jährigen Frau. Sie erzählt
von ihrer Jugendliebe, die sie gern
wiedersehen würde. Er bewahrt
sie vor einer unnötigen Operation
und entführt sie aus dem Kran-
kenhaus. Gemeinsam mit seinem
Mitbewohner machen sich Sascha
und Frau Ella auf, den ehemali-
gen GI in Frankreich zu suchen.
Mattias Schweighöfer und Ruth
Maria Kubitschek beginnen in

Herzebrock-Clarholz (gl). Am
Mittwoch, 27. November, bietet
das Seniorenbüro den Älteren in
Clarholz und Herzebrock die Ge-
legenheit, das Kino in Oelde zu
besuchen. Gezeigt wird der Film
„Frau Ella“. Die Interessenten
werden gegen 15.15 Uhr zu Hause
abgeholt und zum Kino gefahren.
Transport und Eintritt kosten
8,50 Euro.

Die Filmkomödie handelt von
Sascha, der erfährt, dass seine
Freundin schwanger ist und sein
Hallodridasein bald ein Ende ha-

HHHerzebrock-Clarholz
Mittwoch,
20. November 2013

Apothekennotdienst: Westfalen-
Apotheke, Gütersloh, Kolbe-
platz 2, w 05241/29300; Bahn-
hof-Apotheke, Versmold, Müns-
terstraße 35, w 05423/8516; En-
gel-Apotheke, Neubeckum,
Hauptstraße 3, w 02525/805905;
Stifts-Apotheke, Freckenhorst,
Industriestraße 24, w 02581/
4777.
Hallenbad Herzebrock: 6 bis 8
Uhr und 13.15 bis 20 Uhr Famili-
enbad.
Hallenbad Clarholz: 6 bis 8 Uhr
geöffnet.
Seniorenbeirat: 10 Uhr Sitzung in
der Zehntscheune.
Café Miteinander: 14.30 bis 17.30

Uhr Betreuungsgruppe der Dia-
konie für Demenzkranke im Ge-
meinderaum der Gnadenkirche,
Kirchstraße 4, Kontakt und An-
meldung unter w 05241/
98673520.
Hospizgruppe: 15 bis 17 Uhr Be-
ratung zur Patientenverfügung in
der Caritas Sozialstation, Klos-
terstraße 2.
Literatur- und Lesekreis: 17.30
bis 19.30 Uhr Treffen im evangeli-
schen Gemeindehaus an der Bo-
landstraße.
Gemeinderat: 18 Uhr Sitzung im
Pädagogischen Zentrum der Jo-
sefschule.
Malteser: 19 Uhr Vortrag zum
Thema Herzschwäche im Café des
Pflegewohnheims St. Josef.
Buß- und Bettag: 19.30 Uhr öku-
menischer Gottesdienst in der
Pfarrkirche St. Christina.

nach Absprache unter w 05245/
6633 und 05245/180271.
Choralschola St. Christina: 19.30
Uhr Probe im Herzebrocker
Pfarrzentrum.
Männerchor „Concordia“ Herze-
brock: 20 Uhr Probe im Pfarrzen-
trum St. Christina.
Jugendhaus Klein Bonum: 15 bis
16.30 Uhr Treff für Grundschul-
kinder.
Jugendzentrum Pentagon: 15 bis
17 Uhr Kindertreff für Grund-
schüler (sechs bis zehn Jahre); 17
bis 19 Uhr Geocaching-Treff (ab
zwölf Jahren), 17.30 bis 18.30 Uhr
Berufsberatung; 17.30 bis 19 Uhr
Hip-Hop-Kursus (ab elf Jahre);
17.30 bis 19.30 Uhr Chillzone und
Mediencafé (ab neun Jahre).
Café im Pflegewohnheim St. Jo-
sef: 10 bis 17.30 Uhr geöffnet,
Weißes Venn 22.

und Familienpflege, Klosterstra-
ße 2, oder Termine nach Abspra-
che unter w 05245/920303 oder
w 0151/12644731.
Diakonie-Schuldnerberatung:
8.30 bis 12 Uhr Terminvereinba-
rung unter w 05242/931173120.
Caritas-Kleiderstube, Wagen-
feldstraße 17: geschlossen, Neu-
eröffnung am 28. November an
der Gütersloher Straße 4.
KÖB St. Christina: 15 bis 17 Uhr
geöffnet.
KÖB St. Laurentius: 15.30 bis
16.30 Uhr geöffnet.
Deutsches Rotes Kreuz: 19 bis 20
Uhr erreichbar im DRK-Heim,
Raabestraße 10 und unter
w 05245/18819.
Freundeskreis für Suchtkranken-
hilfe: 19.30 Uhr Gruppenabend
im evangelischen Gemeindehaus,
Bolandstraße 15, Einzelgespräche

05245/8579867, E-Mail: familien-
zentrum-herzebrock@caritas-
guetersloh.de.
Familienzentrum im Kindergar-
ten St. Christina: 8.30 bis 11 Uhr
offenes Elterncafé.
Seniorenbüro im Zumbusch-
Haus: 14 bis 15 Uhr Beratung
w 05245/8579868.
Pflegewohnheim St. Josef: 9 bis 12
Uhr Holzarbeiten im offenen Se-
niorentreff.
VKA Ambulant: 14.30 bis 16.30
Uhr Seniorentreff im Haus St.
Katharina.
Bürgerservice im Rathaus: 8 bis
16.30 Uhr geöffnet.
Rentenberatung: w 05245/
444119.
Pflegeberatung: w 05245/
444118.
Caritas-Sozialstation: 11 bis 13
Uhr Beratung Alten-, Kranken-

Herzebrocker Landfrauen: 19.30
Uhr Basteln von Bascetta-Ster-
nen bei Sigrid Althöfer.
Schützengilde Herzebrock: 19.30
bis 22 Uhr Übungsschießen für
alle Kompanien im Schützenheim
am Waldstadion.
Förderverein Bolandschule: 20
Uhr Jahreshauptversammlung in
der Aula.
Elterninformationsreihe Famili-
enkiste: 20 Uhr Spieleabend im
DRK-Kindergarten am Postweg.
Kreisfamilienzentrum im Zum-
busch-Haus: 9 bis 12 Uhr Infor-
mationen und Beratung, 9 bis 11
Uhr psychosoziale Fachberatung
(w 05245/8579866), 16 bis 17 Uhr
Berufsberatung der Kompetenz-
agentur der Fortbildungsakade-
mie Reckenberg-Ems (Fare) mit
Helma Kruse, Clarholzer Stra-
ße 45, w 05245/8579866, Fax:

Termine & Service
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